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 Bildungssprachlich:

das Tolerantsein; Duldsamkeit

 Medizin: 

begrenzte Widerstandsfähigkeit des 

Organismus gegenüber [schädlichen] 

äußeren Einwirkungen (besonders 

gegenüber Giftstoffen oder Strahlen)

 Technik:

zulässige Differenz zwischen der 

angestrebten Norm und den 

tatsächlichen Maßen, Größen, Mengen

Duden Verlag 2013
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 Ersatzbegriff für politische Kritik an 

systemischer und struktureller 

Ungleichheit

 Mobilisierung von Identitätsdiskursen zur

Absicherung hegemonialer Interessen
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„Pluralismus ist die Beschaffenheit, die eine 

moderne Industriegesellschaft haben muss, 

damit sie überhaupt funktioniert; 

Toleranz aber ist diejenige Geisteshaltung, die 

sie dazu befähigt, gut zu funktionieren.“ 

Robert Paul Wolff 1973: 

Jenseits der Toleranz, 27-29
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„we have culture, while culture has them, 

or we have culture while they are a culture, 

or we are a democracy while they are a culture.“

Wendy Brown 2006: 

Regulating Aversion: 

Tolerance in the Age of 

Empire and Identity, 151
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 Wer spricht für/gegen/über/mit wem, 

wann, wo, mit welcher Motivation und mit 

welchem Ziel über Toleranz?

 Was kommt dabei nicht mehr zur Sprache?

 Geht es um eine emanzipatorische Praxis 

oder um die Abstützung bestehender 

Ungleichheit?

 Über welche Wechselwirkungen sind lokale, 

regionale, nationale und globale

Ungleichheitsverhältnisse miteinander 

verwoben?
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